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Weidefest in Langendorf - ein voller Erfolg und ein schöner Nachmittag

Am Sonntag, den 25. August hatten HGON e.V. und Langendorfer Wacholderheide GbR zu einem Weidefest auf
die Heide geladen. 5 Jahre ist es her, dass das Projekt startete, und so sollte im Rahmen des Festes die Gele-
genheit genutzt werden, über die Entwicklung im Gebiet zu informieren. Rechtzeitig zum Beginn des Weide-
fests hörte dann auch der Regen auf, sodass die Besucher bei trockenem und recht warmem Wetter nicht nur
unsere tierischen Pfleger besichtigen, sondern sich auch bei Kaf-
fee und Kuchen aus dem Backhaus für den Rückweg stärken konn-
ten.

Im Beisein von Dr. Karsten McGovern, der in Vertretung von Land-
rat Robert Fischbach an der Veranstaltung teilnahm, startete die
Besuchergruppe nach einführenden Worten von Hubert Weisman-
tel, dem Geschäftsführer der Langendorfer Wacholderheide GbR,
und Gerhard Wagner, unserem AK-Leiter, zu einem Rundgang
über die Koppel. Nach einem kurzen Abstecher in die eigentliche

Wacholderheide,
bekamen die Be-
sucher auch das
erst vor wenigen
Tagen geborene
Kalb zu sehen,

das von seiner Mutter liebevoll
beschützt wurde. Ein besonde-
res Highlight für die Kinder.
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Um auch zu Hause noch etwas über das Projekt nach-
lesen zu können, hatten die Projektpartner eine Bro-
schüre erstellen lassen, die rechtzeitig zum Fest fertig
geworden war. Diese Broschüre gibt einen Überblick
über die Projekthistorie, das Projektmanagement und
die Entwicklung der letzten Jahre. Sie ist die Kurzfas-
sung des ersten Monitoringberichts 2008-2011, der vom
AK erstellt wurde. Die Broscxhüre kann direkt beim
Arbeitskreis bezogen oder in geringer Auflösung von
der Homepage heruntergeladen werden. Sie ist kosten-
los.

Am Dienstag, den 27. August besuchten die Mitglieder
des Kreisnaturschutzbeirats die Wacholderheide. Ger-
hard Wagner führte über die Koppel und erläuterte die
naturschutzfachliche Entwicklung der Naturdenkmale
in den letzten Jahren. Auch hier konnten die Mitglieder
gestärkt durch Kaffee und Kuchen den Heimweg antre-
ten.

AK-Geschäftsführung
im August 2013


